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Liebe Gemeinde 

Die Zeit der hohen kirchlichen Feste ist vorbei und nun folgt die lange Zeit 

Trinitatis. Mit dem Sonntag nach Pfingsten geht‘s los und ganze 21 Sonntage nach 

Trinitatis folgen. Doch was bedeutet „Trinitatis“? Nach Matthäus werden Christen 

auf den Vater, den Sohn und den Heiligen Geist getauft werden. Unser Votum zu 

Beginn eines jeden Gottesdienstes, sowie der aaronitische Segen am Schluss 

enthalten die trinitarische Formel, „Vater, Sohn und heiliger Geist“. Zu Beginn des 

4. Jh. n. Christus wurde versucht, mit der Trinitätslehre das scheinbar Unmögliche 

auszudrücken. Gott ist gleichzeitig einer und drei. Der Theologe Tertullian hat es so 

formuliert: „tres personae, una substantia“. Doch wie können wir uns das vorstellen? 

Trinität ist keine Frage der Arithmetik, sie ist auch keine Lehre von der Dreizahl. Es 

geht in der Trinitätslehre um die Vergewisserung der unbedingten Verlässlichkeit 

und der Liebe Gottes zu seinem Volk, zur Menschheit und zur ganzen Schöpfung. 

Wir bekennen uns trinitarisch zu Gott und damit treten wir in die 

Beziehungsgeschichte Gottes ein. In der Mitte dieser Geschichte steht das Kreuz 

Jesu Christi. Im Vertrauen auf den Gott, der aus der Unfreiheit herausführt, von 

Schuld befreit, indem er sich am Kreuz Jesu Christi aus Liebe in den Tod begibt. 

Gott der im Heiligen Geist bei uns Menschen gegenwärtig und lebendig ist. Die 

Trinitätslehre ist die Geschichte Gottes. Sie erzählt Gottes Wesen und Wirken, sein 

Sein und seine Liebe, die uns ruft.  

Der Philosoph Peter Sloterdijk hat es so ausgedrückt: „….dass man ein ganz in 

Liebesgeschichten verstrickter Mensch sein müsste (…)“, wie wahr. Vom 

Kirchenvater Augustin bis zu Kurt Marti wird die Liebesgeschichte der göttlichen 

Dreieinigkeit so schön erzählt, dass man in sie hinein verwickelt wird, in sie 

eintaucht. Liebesgeschichten kann man erzählen und besingen. So wie das Lied von 

Gerhard Tersteegen „Brunn allen Heils, dich ehren wir“. Dabei rühmen die erste und 

die letzte Strophe den dreieinen Gott, als unerschöpflichen Segensbrunnen. Mit 

diesem Segen strömen alle Gaben Gottes zu uns und in uns, auf dass sie unser Herz, 

unsere Sinne und unser Handeln bestimmen. 

Ich wünsche Ihnen und Euch einen schönen Sommeranfang und bleiben Sie gesund. 

Als neue Pfarrerin freue ich mich auf Begegnungen und Gespräche. Für alle 

Anliegen können sie mich unter der bekannten Telefonnummer 03987-7203 und der 

email: yvonne.massors@gemeinsam.ekbo.de erreichen. Herr Pfarrer Schein wird den 

nächsten Gemeindebrief schreiben und wenn wir wieder richtig feiern können, laden 

wir Sie zu einem großen Verabschiedungsgottesdienst ein. 

Andacht 

mailto:yvonne.massors@gemeinsam.ekbo.de


Jugend    GOTTESDIENSTE Stadt Templin 
 

 

Datum Bezeichnung Uhrzeit Ort Prediger 

31.05. Pfingstsonntag 10:00 Maria-Magdalenen- 
Kirche 

Pfr. Schein 

01.06. Pfingstmontag 10:00 Maria-Magdalenen- 
Kirche 

Pfrn. Maßors 
 

07.06. Trinitatis 10:00 Maria-Magdalenen- 
Kirche 

Pfrn. Maßors 
+Abendmahl 

14.06. 1. So. nach 
Trinitatis 

10:00 Maria-Magdalenen- 
Kirche 

Pfr.i.R. 
Albroscheit 

21.06. 2. So. nach 
Trinitatis 

10:00 Maria-Magdalenen- 
Kirche 

Pfrn. Maßors 
 

28.06. 3. So. nach 
Trinitatis 

10:00 Maria-Magdalenen- 
Kirche 

Sup. Simon 

 

Gottesdienste in den Dörfern 
Datum Bezeichnung Beutel Röddelin Gandenitz 

31.05. Pfingstsonntag - - 14:00  
Pfr. Schein 

01.06. Pfingstmontag 9:15 
Pfr. Schein 

10:15 
Pfr. Schein 

- 
 

14.06. 1. So. nach 
Trinitatis 

9:15 
Präd. Benndorf 

10:15 
Präd. Benndorf 

14:00 
Präd. Benndorf 

 

 

Goldene Hochzeit: 

Christoph & Christiane Schröder, geb. Rau am 24. April 2020 
 

Mit kirchlichem Geleit bestattet wurden: 

Frank Buchwald    58 Jahre 

Marion Leschert    54 Jahre 

Eckhard Stern     77 Jahre 

Paula Ihden, geb. Kiesling   90 Jahre 

Grit Müller     39 Jahre 

Luise Kreutzfeldt, geb. Krumrey  93 Jahre 

Anneliese Richter, geb. Rottloff  92 Jahre 

Erna Reimann, geb. Hirsch   91 Jahre 

G O T T E S D I E N S T E         Stadt Templin                  



Kirchenbüro  Sandra Friedrich, Martin-Luther-Str. 24,  

     Tel.: 03987-7142,  Fax: 03987-53429 

Website:   www.kk-ohl.de 

Email:    gemeinde@kirche-templin.de  

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag von    09.00 – 12.30 Uhr 

   Dienstag von 10.00 – 12.30 und 13.00 – 17.00 Uhr 

          Kontakte & Adressen 
 

Die Kollekten im Juni sind bestimmt für den Geschichtslehrpfad auf 

unserem Friedhof. 
 

Bankverbindungen: 
 

Einzahlungen für „St. Georgenkirchhof“, Volksbank Uckermark 

IBAN: DE62 1509 1704 0320 0188 97    BIC: GENODEF 1PZ1 
 

Spenden bitte an „RKVA Eberswalde“ 

IBAN: DE74 5206 0410 0503 9017 42    BIC: GENODEF1EK1 

Bei Verwendungszweck bitte >Spende für KG Templin< angeben. 
 

Kirchgeld bitte an „RKVA Eberswalde“ 

IBAN: DE83 5206 0410 0303 9017 42    BIC: GENODEF1EK1 

Bei Verwendungszweck bitte >Kirchgeld für KG Templin< angeben. 
 

Orgelmusiken zwischen den Flatterbändern 
 

Kantor Helge Pfläging spielt nach der erzwungenen Pause wieder für die 

Öffentlichkeit die Orgel: Am Pfingstmontag um 17 Uhr das alljährliche 

Pfingstbrausen und dann im Juni immer dienstags um 12 Uhr die 

Orgelmatinée zur Marktzeit. Herzliche Einladung! 

 

Wir laden herzlich am 24.06. um 11 Uhr in die Maria-Magdalenen-Kirche 

zum Feriensegen ein. 

 

Am 24.06. beginnt um 19 Uhr das Johannesfest in der St. Johanneskirche 

in Lychen. Die Andacht dazu hält Pfr. Fleischer. Wir laden Sie dazu herzlich 

ein! 

 

Das Ökumenische Friedensgebet findet immer montags um 18 Uhr in der  

St.-Georgen-Kapelle statt. 

Kontakte und Adressen 


